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BENUTZERHANDBUCH

MODELL

AM20.....45A

AM30MI-C...AM90MI-C

AM30MI...AM90MI

Wir freuen uns, dass Sie die obigen AM-Heizgeräte ausgewählt

haben. Vor der Benutzung das Benutzerhandbuch durchlesen.

Das Heizgerät

- Installation

- Betrieb

Elektrische Heizung
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Die SAUNAHEIZUNG-Serien AMXXA, AMXXMI und AMXXMI-C kennzeichnen sich durch rationelles Design, zuverlässige

Leistung, stetigen Einsatz und bequeme Installation. Die Saunaanlagen bestehen jeweils aus einem Heizgerät und einem Saunaraum. Ein

Saunabad erweckt die Lebensgeister, scheidet Viren im Körper aus, beseitigt Müdigkeit, entspannt die Muskeln und ist gut für die

Gesundheit.

Die Saunaheizung-Serien AMXXA und AMXXM sind für kleine Saunaräume konzipiert. Die Serie umfasst folgende Modelle: AM30A,

AM45A, AM30MI, AM45MI, AM60MI, AM80MI, AM90M. Alle Modelle sind jeweils mit einem passenden Saunaraum und einer

Temperaturregelung ausgestattet (siehe Tabelle 1).

Die Saunaheizung-Serie AMXXM-C ist für kleine Saunaräume konzipiert. Die Serie umfasst folgende Modelle: AM30MI-C,

AM45MI-C, AM60MI-C, AM80MI-C, AM90MI-C. Jedes Modell ist mit einem passenden Saunaraum und einer Temperaturregelung

ausgestattet (siehe Tabelle 2).

Warnung: Es ist verboten, diese Heizgeräte für andere Zwecke zu verwenden.

ACHTUNG: Diese Geräte sind nicht für die Verwendung durch Personen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten körperlichen,

geistigen oder mentalen Fähigkeiten oder mit Mängeln an Erfahrung und Kenntnissen bestimmt, es sei denn, sie werden von einer für ihre

Sicherheit verantwortlichen Person beaufsichtigt oder in die Verwendung des Geräts eingewiesen.

ACHTUNG: Kinder sollten beaufsichtigt werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit Heizgerät spielen.

Tabelle 1:

Modell
Leistung
KW

Heiz-
elemente
N*kW

Spannung/
Strom
V / A

Stromkabel
N*mm2

Schütz
A

Saunaraum-
Höhe (mm)

1900 Steine
kg

ABSTAND
ZUM REGAL

ÜBER
500mm

ÜBER DEM
BODEN

Raumgröße
m3

AM20A 2,0 2*1,0 120V/16,6 2#10AWG+N+GR 25 2-3 12 15

AM30A 3,0 2*1,5
220-240V/13,6 3*2,5 16

2～4

15

15
240V/12,5 2#12AWG+N+GR 16

AM45A 4,5 3*1,5

220-240/20,5 3*6 25

3～6 15240V/18,8 2#10AWG+N+GR 25

380-415V/6,8 5*1,5 16

AM30MI 3 3*1,0
220-240V/13,6 3*2,5 16

2～4 15
240V/12,5 2#12AWG+N+GR 16

AM45MI 4,5 3*1,5

220-240/20,5 3*6 25

3～6 15240V/18,8 2#10AWG+N+GR 25

380-415V/6,8 5*1,5 16

AM60MI 6 3*2,0

220-240/27,3 3*10 32

5～9

18

15240V/25 2#10AWG+N+GR 40

380-415V/9,1 5*1,5 16

AM80MI 8 3*2,7

220-240/36,4 3*10 45

8～12 20240V/33,3 2#8AWG+N+GR 15

380-415V/13,6 5*2,5 16

AM90MI 9 3*3

220-240/37,5 3*10 45

9～13 20240V/40,9 2#8AWG+N+GR 45

380-415V/13,6 5*2,5 16
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Tabelle 2:

Modell
Leistung
KW

Heiz-
elemente
N*kW

Spannung/
Strom
V / A

Stromkabel
N*mm2

Schütz
A

Saunaraum-
Höhe (mm)

1900 Steine
kg

ABSTAND
ZUM REGAL

ÜBER
500mm ÜBER
DEM BODENRaumgröße

m3

AM30MI-C 3 3*1,0

220-240V/13,6 3*2,5 16

2～4

15

15240V/12,5 2#12AWG+N+GR 16

380-415/4,5 5*1,5 16

AM45MI-C 4,5 3*1,5

220-240/20,5 3*6 25

3～6 15240V/18,8 2#10AWG+N+GR 25

380-415V/6,8 5*1,5 16

AM60MI-C 6 3*2,0

220-240/27,3 3*10 32

5～9

18

15240V/25 2#10AWG+N+GR 40

380-415V/9,1 5*1,5 16

AM80MI-C 8 3*2,7

220-240/36,4 3*10 45

8～12 20240V/33,3 2#8AWG+N+GR 15

380-415V/13,6 5*2,5 16

AM90MI-C 9 3*3

220-240/37,5 3*10 45

9～13 20240V/40,9 2#8AWG+N+GR 45

380-415V/13,6 5*2,5 16

INSTALLATION DES HEIZGERÄTS

Bevor Sie das Heizgerät installieren, lesen Sie bitte das Installationshandbuch und überprüfen Sie es anhand der folgenden Punkte:

● Befestigen Sie das Heizgerät mit einer Schraube an der Wand, gemäß Karte 1 und Tabelle 1 oder der Größe des Heizgeräts.

● Ist die Ausgangsleistung und der Typ des Heizgerätes für den SAUNARAUM geeignet? Siehe Parametertabelle 1 (technische

Daten).

● Ist die Versorgungsspannung für die Nennspannung des Heizgeräts geeignet? Aus Sicherheitsgründen muss ein

Fehlerstrom-Schutzschalter (RCD) in den Stromkreis eingebaut werden.

● Der Aufstellungsort des Heizgeräts muss die Mindestanforderungen hinsichtlich der in Karte 1 angegebenen Abstände erfüllen

und Sicherheit und Komfort gewährleisten (siehe Tabelle 2).

● Installieren Sie das Heizgerät nicht am Boden oder in einer Wandnische.

● Die erforderliche Mindesthöhe des SAUNARAUMS beträgt 1900 mm (siehe Karte 1C).

● Verwenden Sie keine Asbestzementfliesen, Asbestplatten oder ähnliches Material als Wandverkleidung hinter dem Heizgerät.

Solche Materialien führen dazu, dass die Temperatur der Wand gefährlich hoch ansteigt.

● Wählen Sie einen Kabeldraht gemäß Tabelle 1, der eine hohe Temperatur 170 ℃ aushalten kann (es empfiehlt sich, einen

Kabeldraht aus Gummi zu verwenden).

 Installieren Sie nicht mehr als ein Heizgerät in einem Saunaraum, es sei denn, es handelt sich um eine Doppelheizanlage (HINWEIS:

Lassen Sie 400 mm Abstand zwischen zwei Heizgeräten, wenn Sie zwei Heizgeräte installieren).
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Das Heizgerät wird beim Betrieb sehr heiß. Um die Gefahr eines versehentlichen Kontakts mit dem Heizelement zu vermeiden, wird

empfohlen, einen Heizelementschutz anzubringen. Der Schutz wird je nach Aufstellungsort in vielen verschiedenen Ausführungen

hergestellt, jedoch müssen einige Größen wie in der Karte 1D angegeben erreicht werden (siehe Tabelle 2 und Karte 4).

Die Installation des Heizgeräts muss mit der Stromversorgung abgestimmt sein, um die Sicherheit und Zuverlässigkeit zu gewährleisten.

Ein unsachgemäßer elektrischer Anschluss kann zu Bränden oder Stromschlägen führen. Siehe die Tabelle 10, 11, 12, 13, 14.

Der Anschlusskasten im SAUNARAUM muss abgedichtet, spritzwassergeschützt und mit einer Kondensatentlüftung (Durchmesser von

7 mm) versehen sein. Die maximale Höhe über dem Boden (500 mm) darf nicht überschreiten (siehe Karte 2).

HINWEIS: Die obige Schraube muss fest angezogen werden, lassen Sie 3 mm Abstand zwischen Schraubenkopf und der Wand.

KARTE 1CKARTE 1BKARTE 1A

m
in
d.

m
in
d.

Temperatursensor mit
Außenregelung

m
in
d.
19
00

Verwenden Sie die langen Schrauben in den
oberen Löchern der Montagehalterung

SCHRAUBE

1. DIE ZEITSCHALTUHR (ODER
BETRIEBSSCHALTER)

2. DER THERMOSTAT
3. DER SCHALTKASTEN
4. ELEKTRISCHES STROMKABEL
5. DER SCHALTKASTEN
6. DER LEITUNGSDRAHT

HEIZGERÄT

Schutzgitter

Obere Bank

Temperatursensor mit
Außenregelung

TABELLE 2 KARTE 2KARTE 1D
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KARTE 3

AM30MI...AM90MI

AM20.....45A

AM30MI-C...AM90MI-C

KARTE 4

TEMPERATURREGELUNG (INNEN)

Der Thermostat regelt die Temperatur durch Drehen des Bedienknopfes (Karte 2).

Die Saunaheizung sollte für die richtige Größe des Saunaraums ausgelegt sein. Innerhalb von 30 bis 60 Minuten erreicht er die

gewählte Temperatur und hält sie konstant (siehe Tabelle 1).

Die Zeitschaltuhr <AMXXA, AMXXMI, AMXXMI-C Saunaserie ) <Siehe Karte 3>

Die Zeitschaltuhr ist der Hauptschalter der Heizung

Die Zeitschaltuhr schaltet den Strom automatisch ab, wenn die eingestellte Zeit abgelaufen ist.

mind.

m
in
d.
20

m
m

Heizungsbildschirm

mind. 50 mm

AUFHEIZEN
Um die Temperatur auf 90°C zu
erhöhen
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Zeitschaltuhr 1 Stunde voreingestellte Heizung

Der voreingestellte Heizzeitbereich der Zeitschaltuhr beträgt 1 ≤ 60 Minuten, und die Stromversorgung der Sauna kann nach

der eingestellten Zeit automatisch abgeschaltet werden.

TEMPERATURREGELUNG (AUSSEN: CON4)

Steuergerät <Siehe Karte 5>

1. Schalter für die Saunaleuchte: Schaltet die an das Steuergerät angeschlossene Saunaleuchte ein und aus. Die Saunaleuchte-Anzeige

leuchtet auf, wenn die Saunaleuchte eingeschaltet ist; die Saunaleuchte-Anzeige erlischt, wenn die Saunaleuchte ausgeschaltet ist.

2. EIN/AUS-Taste: Schaltet das Steuergerät und die Saunaheizung ein und aus.

Bemerkung: Das Steuergerät geht automatisch in den Arbeitsmodus A über, wenn es eingeschaltet ist; die Betriebszeit zeigt die zuletzt

eingestellte Zeit an.

KARTE 5: CON4 DIGITALES STEUERGERÄT

Einstellungen <Siehe Karte 5>

1. ARBEITSMODUS:

Arbeits-MODUS A:

Wenn die Anzeigelampe „A“ leuchtet, befindet sich das System im Arbeitsmodus A. Im Arbeitsmodus A hat eine Wartefunktion. Die

Heizzeit beträgt bis zu vier Stunden, und die Vorwahlzeit (Wartezeit) beträgt bis zu acht Stunden. Die Zeiteinstellung im Bereich 0:30-4:00

lässt die Heizung sofort und ohne Verzögerung arbeiten. Bei der Zeiteinstellung von 4:30-12:00 wartet die Heizung eine halbe Stunde bis 8

Stunden und heizt dann 4 Stunden lang.

Beispiel:

Die Zeiteinstellung 2:00 bedeutet, dass das Heizgerät 2 Stunden lang ohne Unterbrechung heizt.

Die Zeiteinstellung 6:30 bedeutet, dass die Heizung zweieinhalb Stunden wartet und dann für die restlichen 4 Stunden kontinuierlich heizt.

Mit der Wartefunktion können Sie die Saunaheizung für eine bestimmte Zeit verzögern.

Saunaheizung

STEUERUNG

Temperatur einstellenZeit einstellen

RaumtemperaturVerbleibende Zeit

TYP: CON4

Taste Heizung EIN/AUS

Saunaleute-Anzeige

Taste Zeiteinstellung

Zeit-Anzeige

Arbeitsmodus Taste

Arbeitsmodus-Anzeige

Zeiteinstellung Taste

Zeit-Anzeige

Saunaleuchte-Schalter
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Arbeits-MODUS B:

Wenn die Anzeigelampe „B“ leuchtet, befindet sich das System im Arbeitsmodus B. Im Modus B hat es keine Wartefunktion. Die Heizung

heizt sofort und bis zu 12 Stunden auf.

Beispiel:

Die Zeiteinstellung 6:30 bedeutet, dass das Heizgerät 6,5 Stunden lang ohne Unterbrechung arbeitet.

Anmerkung:

1) Der Zeiteinstellungsbereich für Modus A und B ist derselbe: 0:30 ～12:00.

2) Im Modus A wird die Vorwahlzeit wie folgt berechnet (Zeiteinstellung - 4:00), d.h. bei einer Zeiteinstellung unter 4:30 gibt es

keine Vorwahlzeit, und das Heizgerät wird sofort gestartet.

3) Die angegebene Zeit wird heruntergezählt.

2. Zeiteinstellung:

Drücken Sie die Zeiteinstell-Taste, um die Arbeitszeit einzustellen (Drücken Sie die Aufwärtstaste„▲“ oder die Abwärtstaste „▼“). Die

Einstellung wird automatisch bestätigt, wenn 3 Sekunden lang keine Bedienung erfolgt. Die Anzeige beginnt mit dem Countdown der

eingestellten Zeit, und das Gerät schaltet sich automatisch aus, wenn der Countdown beendet ist und auf dem Bildschirm 0:00 angezeigt wird.

Standardeinstellung der Zeit ab Werk beträgt 2:00.

3. Einstellung der Temperatur:

Drücken Sie die Temperatureinstell-Taste, um die Einstellung der Temperatur zu ändern (Drücken Sie die Aufwärtstaste „▲“ oder die

Abwärtstaste „▼“). Das Display blinkt und zeigt die eingestellte Temperatur an. Die Einstellung wird automatisch bestätigt, wenn 3

Sekunden lang keine Bedienung erfolgt. Dann wird die Umgebungstemperatur angezeigt. Das Heizgerät stoppt den Heizvorgang, sobald die

Umgebungstemperatur die eingestellte Temperatur erreicht. Der Temperatureinstellbereich ist 40-105℃ (104-221℉), die

Standardeinstellung der Temperatur ab Werk ist 75℃ (167℉).

Zur Steuerung des CON4 von außen: Lesen Sie „CON4 Digitalanzeige Steuergerät-Anleitung“, Schaltplan siehe KARTE 13.

Bemerkung: Das System behält die letzten Einstellungen bei, wenn das Steuergerät durch Drücken der Taste ON/OFF ausgeschaltet

wird.

Alle Einstellungen werden auf die Werkseinstellungen zurückgesetzt, wenn die Stromzufuhr unterbrochen wird.

Einbau des Temperatursensors <Siehe Karte 6>

Die empfohlene Einbauposition der Temperatursensor-Box in der Sauna ist in der Karte 6 dargestellt. Ab Werk ist die Temperatursensor-Box

mit einem 3 m langen Anschlusskabel und Stecker ausgestattet. Sie können an der Einbauposition ein ¢18-mm-Loch für den Anschlussdraht

vorbohren. Verbinden Sie das Loch mit der CON4-Klemmenleiste. Lösen Sie die Abdeckung des Temperatursensors gemäß Karte 6.

Befestigen Sie das Gehäuse des Temperatursensors an der Einbauposition mit einer Schraube, und bringen Sie dann die Abdeckung des

Temperatursensors an.
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Bemerkung:

Der Fehlercode „--L“ bedeutet, dass der Temperatursensor nicht richtig angeschlossen oder defekt ist oder die Temperatur unter -10 ℃ (14

℉) liegt.

Fehlercode „--H“ bedeutet, dass der Temperatursensor kurzgeschlossen ist oder die Temperatur höher als 110 ℃ (230 ℉) ist. In beiden

Fehlerfällen kann die Saunaheizung nicht heizen. Bitte überprüfen Sie den Anschluss des Temperatursensors oder die Temperatur im

Saunaraum.

KARTE 6

ACHTUNG： Prüfen Sie den Saunaraum, bevor Sie die Zeitschaltuhr neu starten.

SAUNA-STEIN <Siehe Karte 7>

Verwenden Sie die Saunaheizung nicht ohne Steine, da sonst Brandgefahr besteht. Verwenden Sie nur originale Sauna-Steine oder

Steine, die für die Saunaheizung bestimmt sind. Verwenden Sie keine gewöhnlichen Steine, die schädliche Substanzen abgeben können,

leicht zerbrechen und keine gute Heizleistung besitzen. Waschen Sie die Steine, um den Staub zu entfernen, bevor Sie diese in die Heizung

legen. Steine mit ungeeigneter Größe sollten nicht verwendet werden. Legen Sie die größeren Steine in die Unterseite des Ofenraums und die

kleineren auf die Oberseite. Stapeln Sie sie nicht zu dicht, damit die Luft gut strömen kann.

HINWEIS: Zu dicht platzierte Steine verkürzt die Arbeitszeit des Heizelements. Die Steine sollten das Heizelement gleichmäßig

bedecken (siehe Karte 7). Der Durchmesser der Steine soll etwa 3-8 cm betragen.

Wechseln Sie die Steine im Ofen mindestens einmal pro Jahr oder zweimal, wenn er häufig benutzt wird (maximal nach 500 Stunden).

Um die richtige Menge an Steinen im Heizgerät zu bestimmen, beachten Sie die technischen Daten (Tabelle 1).
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KARTE 7：(AUFSCHICHTEN DER SAUNA-STEINE)

Belüftung des SAUNARAUMS

KARTE 8：(POSITION DER ZU- UND ABLUFTÖFFNUNG)

1. Zuluftöffnung.

2. Optionale Zuluftöffnung bei mechanischer Abluft-Entlüftung. Die Öffnung befindet sich 50 cm über dem Heizgerät.

3. Abluftöffnung.

4. Trocknungsöffnung, die während des Heizens und Badens geschlossen ist. Der Saunaraum wird auch getrocknet, wenn man

die Tür nach dem Baden offen lässt.

Wenn nur eine Abluftöffnung im Waschraum vorhanden ist, muss unter der Saunatür eine Öffnung von mindestens 5 cm gelassen werden.

(eine mechanische Belüftung wird empfohlen).

● Um den Saunaraum zu belüften, wird die Luft um die Heizung herum angesaugt und die Wärme in den hintersten Teil des

Saunaraums geleitet.

● Für die Belüftung des Saunaraums sollten eine Zuluftöffnung und eine Abluftöffnung errichtet werden.

Die Zuluftöffnung kann an der Wand unterhalb der Heizung angebracht werden (Karte 8A). Bei Verwendung der mechanischen

Belüftung sollte die Zuluftöffnung mindestens 50 cm über der Heizung (Karte 8B) oder an der Decke über der Heizung (Karte 8C)

angebracht werden. Die schwere kalte Luft, die in den Saunaraum eingeblasen wird, vermischt sich mit der leicht warmen Luft aus der

Heizung und bringt so frische Luft für die Badenden. Die Zuluftöffnung sollte einen Durchmesser von 5-10 cm haben.

Die Abluftöffnung sollte diagonal gegenüber der Zuluftöffnung angebracht werden. Es wird empfohlen, die Abluftöffnung unter dem

Podest im Saunaraum so weit wie möglich von der Zuluftöffnung entfernt anzubringen. Sie kann in der Nähe des Fußbodens errichtet werden

oder durch ein Rohr vom Fußboden nach außen zu einem Abzug an der Saunadecke oder unter der Tür (zum Waschraum) geführt werden.

In diesem Fall muss der Schwellenschlitz mindestens 5 cm betragen und es wird empfohlen, den Waschraum mechanisch zu belüften.

Die Größe des Auslasses sollte doppelt so groß sein, wie die des Einlasses.
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Warnung: 1. Schalten Sie das Gerät nicht ein, wenn Sie elektrischen Strom anschließen und reparieren.

2. Hängen Sie keine Wäsche zum Trocknen über dem Heizgerät, da dies zur Brandgefahr führen kann.

3. Backen Sie keine Lebensmittel im Heizgerät.

4. Halten Sie sich vom Heizgerät fern, wenn es heiß ist; die Außenfläche des Heizgeräts kann Ihre Haut verbrennen.

Es wird empfohlen, Fichtenholz aus Nordeuropa als Material für Wände und Decken zu verwenden.

Isolierung

Die Tür, die Decke und die Wände des Saunaraums müssen isoliert sein. Bei einem Quadratmeter (m2) ungedämmter Fläche wählen Sie

die Heizleistung gemäß <Tabelle 1>. Hier ein Beispiel (der Rauminhalt vergrößert sich auf ca. 1,2 m3). Stellen Sie sicher, dass der

Saunaraum mit einem Feuchtigkeitsschutzdach ausgestattet ist. Damit soll verhindert werden, dass sich die Feuchtigkeit in den anderen

Räumen oder in der Wandstruktur ausbreitet. Der Feuchtigkeitsschutz muss zwischen der Verkleidung und der Wärmedämmung angebracht

werden. Der Feuchtigkeits- und Wärmeschutz sollte von außen nach innen angebracht werden, beispielsweise so:

1. Empfohlen wird eine Wärmedämmung mit einer Mindestdicke von 50 mm in den Wänden und 100 mm in der Decke.

2. Über der Wärmedämmung wird eine Aluminiumfolie als Dampfsperre angebracht.

3. Lassen Sie mindestens 20 mm Luftspalt zwischen Dampfsperre und Innenplatte.

4. Lassen Sie einen Spalt zwischen der Wandplatte und der Decke, damit sich hinter der Wandplatte keine Feuchtigkeit

ansammeln kann.

Anheizen des Heizgeräts

Vergewissern Sie sich, dass sich nichts in der Nähe des Heizgeräts befindet, bevor Sie es einschalten. Das Heizgerät und die Steine

können Gerüche abgeben, wenn Sie das Heizgerät zum ersten Mal benutzen. Vergewissern Sie sich, dass der Saunaraum gut belüftet ist, oder

öffnen Sie die Tür des Saunaraums. Es dauert etwa eine Stunde, bis der Saunaraum die richtige Temperatur erreicht hat, wenn die Leistung

der Saunaheizung angemessen ist (Karte 8);

Die von den Saunabesuchern meist bevorzugte Temperatur liegt bei etwa +60-+90 °C. Bei einer zu starken Ölheizung wird der

Saunaraum zu schnell aufgeheizt, und die Temperatur der Steine bleibt möglicherweise unzureichend. Infolgedessen wird das auf die Steine

geworfene Wasser durchlaufen und nicht genügend Dampf erzeugen. Andererseits ist die Heizzeit viel länger, wenn die Heizung zu wenig

Leistung hat.

Fehlfunktionen

Falls das Heizgerät nicht funktioniert, überprüfen Sie Folgendes (Hinweis: Schalten Sie das Heizgerät vor der Überprüfung aus>.

1. Vorderrahmen des Geräts 2. Seitenrahmen des Geräts 3. Heizelement 4. Klemmleiste

5. Heizelementhalter mit O-Ringen 6. Kabelhalter 7. Typenschild 8. Versorgungsdraht-Satz.

Warnung! Decken Sie das Heizgerät niemals ab und verwenden Sie das Heizgerät nicht ohne Stein.

Legen Sie kein Holz auf das Heizgerät und verwenden Sie kein chlorhaltiges Wasser.
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KARTE 9： ABMESSUNGEN DES SAUNA-HEIZGERÄTS
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KARTE 10：SCHALTPLAN (INNENSEITE DES STEUERGERÄTS)

SAUNAHEIZUNG
AM45A

AM30MI......AM90MI
AM30MI-C......AM90MI-C
Mit integrierter Regelung

Schütz
Thermostat

Zeitschaltuhr
(60 Minuten)

Heizelemente

AM30-90MI AM45A 220-240V 380-415V Mit integrierter Regelung, SCHALTPLAN
AM30-90MI-C 220-240V 380-415V Mit integrierter Regelung, SCHALTPLAN

SAUNAHEIZUNG
AM30A

Mit integrierter Regelung
220-240V ～ 50/60Hz

Thermostat

Zeitschaltuhr
(60 Minuten)

Schütz

Heizelemente

AM30A 220-240V Mit integrierter Regelung
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KARTE 11：SCHALTPLAN (INNENSEITE DES STEUERGERÄTS)

SAUNAHEIZUNG AM-45A
Mit integrierter Regelung

Die Standardkonfiguration enthält nicht die
Hochtemperaturabschaltung (gepunktetes Leitungsteil).
Sie kann auf Anfrage im Werk installiert werden.

AM 45A 240V 60Hz
Mit integrierter Regelung, SCHALTPLAN

AM 20....30A 120V 240V 60Hz
Mit integrierter Regelung, SCHALTPLAN

Die Standardkonfiguration enthält nicht die Hochtemperaturabschaltung (gepunktetes Leitungsteil).
Sie kann auf Anfrage im Werk installiert werden.

Grenzwertkontrolle

Grenzwertkontrolle

Schütz

Schütz

Thermostat

Thermostat

Zeitschaltuhr
(60 Minuten)

Zeitschaltuhr
(60 Minuten)

Heizelemente

Heizelemente
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KARTE 12：SCHALTPLAN (INNENSEITE DES STEUERGERÄTS)

Relais

SAUNAHEIZUNG
AM30MI-AM90MI
Mit externer Regelung

Die Standardkonfiguration enthält nicht die Hochtemperaturabschaltung (gepunktetes Leitungsteil).
Sie kann auf Anfrage im Werk installiert werden.

AM30-90MI 240V Mit integrierter Regelung, SCHALTPLAN

AM30-90MI-C 240V
Mit integrierter Regelung, SCHALTPLAN

Thermostat

SAUNAHEIZUNG
AM 3,0.....9,0KWM1-C
Mit integrierter Regelung

ThermostatSchütz

Grenzwertkontrolle
Zeitschaltuhr
(60 Minuten)

Zeitschaltuhr
(60 Minuten)

Heizelemente

Heizelemente
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KARTE 13：SCHALTPLAN (INNENSEITE DES STEUERGERÄTS)

SAUNAHEIZUNG

Steuerung CON4
Schaltplan

Steuerung CON4
Schaltplan

Hinweis: Der Neutralleiter (N) ist nicht erforderlich, wenn der Kunde die
Glühlampe nicht installiert.

Leistungsaufnahme 380-415VAC
50/60Hz

Leistungsaufnahme
240VAC60Hz

Saunaleuchte
120V ≤60W

Saunaheizung 3-9kW

Saunaheizung
3-9kW Saunaleuchte ≤40W

Thermostat-Sensor

Thermostat-Sensor

SAUNAHEIZUNG

Mit externer Regelung

Mit externer Regelung

Mit externer Regelung

CON4 oder STEUERUNGSKASTEN

CON4 oder STEUERUNGSKASTEN

SAUNAHEIZUNG

CON4 oder STEUERUNGSKASTEN

Thermostat-SensorLeistungsaufnahme 220-240VAC
50/60Hz

Saunaleuchte ≤40WSaunaheizung 3-9kW

Relais

Relais

Relais

Heizelemente

Heizelemente

Heizelemente


